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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 34.
Donnerstag den 25. April 1878.

<UU3-3) Ni. 1318.

Straßenmeister-Stelle.
dew w " ^ " " ^ " "e Straßenmeister-Stelle mit
em Gehalte von jährlichen 350 st., mit 25perz.
nvltiitszulage nebst einem angemessenen Straßen-

^FUNgs-Pauschale und mit dem Vorrückungs-
i.^! ^ ^^ höheren GehaltSkateaorien von 400 st.
" " 450 st. zu' besetzen.

Uni ^ Bewerber um diesen, den ausgedienten
H terossizieren vorbehaltenen, in die Kategorie der
ver^" ^hörigen und mit der Pensionsberechtigung

lvundenen Dienstposten haben ihre Gesuche mit
^ un Gesetze vom 19. April 1872 (R. G. B l .
1i> ^ ^^^ ^ ^ Ausführungsverordnung vom
^ ' ^ul i 1872 (R. G. B l . Nr. 98) vorgeschrie-
^ kn Belegen, insbesondere mit dem von der
^ ' Militärbehörde ausgestellten Befähigungs-
ini n ^ ^ " " ^ " ^ ^ l n Nachweise der Fertigkeit
^ ^ n , Schreiben und Rechnen, dann der
spi Ü ^ Zeichnens und der beiden Landes ̂

achen, sowie des gelernten Maurer-, Zim-
^ "anns- oder Steinnntz Handwerkes, und den
^ ^""'enten über ihr Alter, körperliche Rüstigkeit

" f r i g e s Wohlverhaltrn, b i n n e n 6 W o -
' " , Vom 20. April 1878 an gerechnet, d. i.

h. b i s 3 1 . M a i 1 8 7 8 ,
bnn ^ ^' ^ ^l^esrcgierung in Laibach einzu-

^ und ihre Adresse genau anzugeben.
H "ibach am 9. April 1878.

^!!^5^^Lunlle8regierung für Kruin.
^^4^^) Nr. i^i

Studentenstiftuug.
lclhtes ^ ̂ g w n des zweiten Semesters des Schul-
sti^c. ^77/78 kommen nachstehende Studenten-
^ " > m zur «eschung-

t>ie j l , / .^er erste Platz der auf das Gymnasium und
^el'sH eschen Studien beschränkte« Andreas Weî
?"! 2 . . fwdentenstiftnng jährlicher 00 fl. ^ kr.
M'sH l)ülien Anspruch Studicveude aus der Wei-
deren ^ " ' ^ Gurjanc'schen Äefrennoschaft und in
Achtln« """lllung Studierende aus dem Dorfe Ober-
auf ke in .^ erste Platz der von der Volksschule ab
lach'ŝ " Studienabtheilung beschränkten Thuinas Er-
bsen ^", Stndcntcnstiftnng jährlicher 12U fl. Auf
>cl)ch ^"?" l Studierende aus des Stifters Verwandt
ten und l ^ ' " ' ^ ^""^ ^^en die nähern Verwand-

31 3 ,l^l'bu8 die Bedürftigeren den Vorzug.
Mg p,'s/'" dritte Platz der auf teine Studieuabthci-
tistuna'V"ktcn ^utun Alois Wolf'schen Studenten-
^sp^!«yrllcher 70 fl. 80 kr. Aus diesen habcu
.") Etu?»', /^ Studierende aus der Stadtpfarre Idr ia;
^Mrn 'itt ^^" Nusticalbesihcrn der Oisthunlsherr-
Ml l lwtzH^ ^aibach und Görtschach. Das Vcr-
^ rd i „a^^ . ^'^er Stiftung steht dem fürstbischöflichcn

"le ,n Laibach zu.

Unt ^ . . ^ ? " um diese Stipendien haben ihre
dfunqs" ^"usscheine, dem Dürftigkeits. und I m -
V»n den 6 " ^ ' ^ " " " ""^ ^^" Studienzeugnissen
c>ls ^ .zwei letzten Schulsemestern, und im Falle,
^ " N d n / ^^pendium aus dem Titel der An-
^tanin,, ^ beanspruchen, mit dem legalen

""bäume belegten Gesuche

iin H b i s 10 . M a i 1 8 7 8
iu i'cher^.^" ^̂ rgesetzten Studiendirection Hieher

^ ^en.

^. "'bach am 1 1 . April 1878.

^^^^anäe»rejz ierunlz für Krain.

^ Nr. 227.

c ^ Diurnistenstelle.
Me ,^.^ Besetzung einer technischen Diurnisten-

""ess^ " " Taggelde von 1 st. 50 kr. bei der
' "gs-Heanibulierung in Kram wird

^ Kon ^ ^ " " ^ ^ ' M ^ 1 8 7 8
,„ zhew ŝ "^geschrieben.

^g a°s. " «in diese Stelle haben ihre eigen-
ii lcyrlebenen, gehörig dokumentierten Ge-

suche unter Nachweisung deS Alters, des Standes,
deö bürgerlichen und politischen Wohlverhaltens,
der Kenntnis der beiden Landessprachen, der bis-
herigen Beschäftigung, dann wenigstens der mit
gutem Erfolge absolvierten Unterrealschule oder
der auf eine andere Weise erlangten Befähigung
im praktischen Vermessungsdienste i n n e r h a l b
der ob igen C o n c u r s f r i s t im Wege der
zuständigen politischen BeHürde bei der k. k. Grund-
steuer-Landeskommission in Laibach einzubringen.

Bemerkt wird, daß die im Dienste erprobten
technischen Diurnisten seinerzeit zu Bermessungs-
Eleven und selbst zu Gcomctern befördert werden
können.

Laibach am 18. April 1878.

( 1 7 6 6 - 3 ) Nr. 3290.

Diuriüstenstelle.
Beim hiesigen k. k. Bezirksgerichte wird ein

Diuruist mit einer schönen Handschrift und einigen
Kenntnissen im Katasterfache gegen ein Taggeld
von 90 kr. bis 1 st. 20 kr. sogleich aufgenommen.

Gesuche sind
b i s 2 8 . A p r i l 1 8 7 8

Hiergerichts einzubringen.
' K. k. Bezirksgericht ^ittai am 19.April 1878.

(1776—1) Nr. 902.

Kanzlistenstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Mottling ist

die Kanzlisten stelle mit den Bezügen der X I .
Nangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache

b is 2 2 . M a i 1 8 7 8

bei dem gefertigten Präsidium einzubringen.
Militä'rbewerber werden auf das Gesetz vom

19. April 1872 (Nr. 60 R. G. Bl.) und die
Verordnung vom 12. Ju l i 1872 (Nr. 98 R. G.
Bl.) gewiesen.

Rudoljswerth am 20. April 1878.

M. k. Krei8geriekt8"Drüsiäium.

(1669—3) " " " Nr. 840.

Gefangenaufsehers-Stelle.
Bei dem k. k. Kreisgerichte Rudolfswerth ist

eine Gefangenaufsehers-Stelle mit dem jährlichen
Gehalte von 300 ft., der 25perz. Activitätszulage
und dem Bezüge der Amtskleidung in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 12. M a i 1 8 7 8

bei dem gefertigten Präsidium einzubringen.
Militärbewerber werden auf das Gesetz vom

19. April 1872 (R. G. B l . Nr. 60) und die
Ministerialverordmmg vom 12. J u l i 1872 (R.
G. B l . Nr. 98) gewiesen.

Nudolfswerth am 10. April 1878.

Prüjlllium lie» k. k. Kreisljerickte».

( 1 7 0 2 - 3 ) Nr. 2565.

Der von St . Peter flüchtig gewordene Fleischer
Franz Hafner wird ausgefordert, seinen Enverb-
steuerrückstand per 5 fl. ilä Art. 106 der Steuer-
gemeinde Petelin

b i n n e n 14 T a g e n
beim k. k. Steueramte in Adelsberg zu berichtigen,
widrigens sein Gewerbe von amtswegen gelöscht
wird.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Adelsberg am

13. April 1878.

( 1 6 1 8 - 3 ) Nr. 3000.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Oberlandesgerichte für Steiermarl,

Kärnten und Krain in Graz wird bekannt gemacht,
daß die Arbeiten zur Neuanlegung des Grundbuches
in der Katastralgemeinde Kertina, im Sprengel
des k. k. Bezirksgerichtes Egg, beendet und die
Entwürfe der bezüglichen Grundbuchseinlagen an-
gefertiget sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871
(Nr. 96 R. G. Bl.) der

1. M a i 1 8 7 8

als der Tag der Eröffnung des neuen Grundbuches
dieser Katastralgemeinde mit der allgemeinen Kund-
machung festgesetzt, daß von diesem Tage an neue
Eigenthums-, Pfand- und andere bücherliche Rechte
auf die in den Grundbuche eingetragenen Liegen-
schaften nur durch die Eintragung in das neue
Grundbuch erworben, befchränkt, auf andere über-
tragen oder aufgehoben werden können.

Iugleich wird zur Richtigstellung dieses neuen
Grundbuches, welches bei dem l . t. Bezirksgerichte
Egg eingesehen werden kann, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren ein-
geleitet, und werden demnach alle Perfonen:

z) welche auf Grund eines vor dem Tage der
Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder Besihverhält-
nisse betreffenden Eintragungen in Anspruch
nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab-, <5u- oder Umschreibung, durch Berich-
tigung der Bezeichnung von Liegenschaften
oder der Zusammenstellung von Grundbuchs-
körpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung
des neuen Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erwor-
ben haben, soferne diese Rechte, als zum alten
Lastenstande gehörig, eingetragen werden sollen
und nicht schon bei der Anlegung des neuen
Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden,

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, wclche sich auf die Belastungsrechte unter
d beziehen, in der im ß 12 obigen Gefetzes be-
zeichneten Weife längstens bis zum

letzten A p r i l 1 8 7 9

bei dem k. k. Bezirksgerichte Egg einzubringen,
widrigens daS Recht auf Geltenomachung der an-
zumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen
gegenüber verwirkt wäre, welche büchcrliche Rechte
aus Grundlage der in dem neuen Grundbuche ent-
haltenen und nicht bestrittenen Eintragungen in
gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder daß ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, den 27. März 1878.
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A n z e i g e b l a t t .
(1763—1) Nr. 2182.

Zweite M . Feilbietung.
I n der Ereculionssache des k. k- Steuer-

amtes Olttich gegen Johann Nolka von
Zagorica pcto. 27 fi. ö. W. ist zu der auf
den 11. l. M . angeordneten ersten Feilbie-
tung der dem letztern gehörigen, im Grund<
buche der Herrschaft Weixelbnrg gud Rctf.«
Nr. 71 u, Bd. V, toi. 82 vorkommenden,
auf 60 fl. bewertheten Realität kein Kauf-
lustiger erschienen, daher am

6. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts zur
zweiten Feilbietung geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 12«en
April 1878.
(1755—1) Nr. 8030.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei zu der mit Vescheio vom 16ten

Jänner 1878, Z. 771, auf den 3. April
l. I . angeordnet gewesenen zweiten exec.
Feilbletung der dem Josef Aernagoj von
Piautzbüchel gehörigen Realität 8ud Urb.«
Nr. 399, tom. I , loi. 35 acl Auersperg
keil'. Kauflustiger erschienen, und es werde
nunmehr zu der auf den

4. M a i 1 8 7 8
angeordneten dritten exec-Feilbielung dieser
Realität mit dem vorigen Anhange ge-
schritten.

K.l . städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 5. April 1878.

(1756—1) Nr. 8029.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l . städl.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei zu der mit Bescheid vom 12ten

November 1877, Z. 25,149, auf den
3. April 1878 angeordnet gewesenen zwci-
len exec. Feilbietung der dem Matthäus
Anzi? von St . Marein Nr. 23 gehörigen
Realität «ud Rectf.°Nr. 8, tom. I, sol. 2<.1
aä St.Mareiu lein Kauflustiger erschienen,
und es werde nunmehr zu der auf den

4. M a i 1 8 7 8
angeordneten dritten exec. Feilbietung dieser
Realität mit dem vorigen Anhange ge»
schritten.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 4. Apri l 1878.

(1737—1) Nr. 1690.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Handelsfirma
Johann G.Mnt ler in Laibach (durch Herrn
Dr. Pfefferer) die excc. Versteigerung der
in den Verlaß des Andr. Bregar von Wei-
xelburg gehörigen, gerichtlich auf 5959 fl.
geschätzten Realitäten tom. 1, toi. 23, 95,
96 und 97; Suppl.-Band V, toi. 595;
Guppl. 'Bd.VI, toi. 210, tom.V, toi. 25;
Suppl.-Bd.VI, lo i .22, Einl..Nr. 1 aä
Gteuergcmeinde Dedendol, und Tuppl.»
Bd. V, loi. 200, 8ud Urb..Nr. 154 aä
Stadt Weixelburg — bewilliget und hiezu
drei FeilbletungsTagsatzungen, und zwar
die erste auf den

16. M a i ,
die zweite auf den

2 7. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerlhe, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 23sten
Mürz 1Ü7ii.

(1775—1) Nr. 381.

Executive Feilbietungen.
Von dem t . l . Bezirksgerichte Ratschach

wird hlemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Vincenz

Wenko (durch Herrn Dr . Glantschnigg in
Cilli) gegen Martin Wenko von Ratschach
wegen schuldigen 60 ft. 48 kr. ö. W. o. 6. e.
in die exec, öffentliche Versteigerung der dem
letzlern gehörigen, im Grundbuche der Pfarr-
gilt St . Peter in Ratschach sud Urb.-
Nr. 154/17 vorkommenden Ackerrealität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 180 ft. 0. W., gewilliget und zur
Vornahme derselben die Feilbietungs'Tag.
satzungen auf den

17. M a i ,
18. J u n i und
19. J u l i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichlskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach am
I.März 1878.

(1772—1) Nr. 7464.

Executive
Realitäten-Versteigerullg.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurkfelo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Pll-
tauer von Munkendorf die cxec. Versteige-
rung der dem Martin Potolar von Mun»
tendorf gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Gurtfeld 3ub Rectf.'Nr. 133/1
vorkommenden, gerichtlich auf 675 ft. ge»
schätzten Realität wegen aus dem Zat>
lungsbefehle vom 18. Februar 1875, Zahl
622 und 123, schuldigen 83 fi. s. A. und
150 fl. bewilliget und hiezu drei Feilbie»
tungs« Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3 1 . M a i ,
die zweite auf den

2. Juli
und die dritte auf den

3. A u g u s t 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornoch
insbesondere jeder Licit^nt vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Gru^d-
buchsextract lönnen in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.l.Bezirksgericht Gurtfeld am 31sten
Dezember 1877.

(1735—1) Nr. 1883.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin Kalar
von Seitendorf die exec. Versteigerung der
dem Mathias Marloviö von Großtscher-
nelo gehörigen, gerichtlich auf 2900 si.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Sittich (Neugeramt) 8ub Urb.'Nr. 58 ' / ,
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

16. M a i ,
die zweite auf den

27. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.!
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bei der

dritttn aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 27st«n
März 1878.

(1736—1) Nr. 1632.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
ftrocuratur die exec. Versteigerung der dem
Josef und der Theresia Globotar von
Trebez gehörigen, gerichtlich auf 1536 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Sittich (Neugeramt) 8ub Urb.-Nr. 192
und 190'/, vorkommenden Realitäten
wegen schuldigen 239 fl. 36 ' / , lr. bewll«
l!get und hiezu drei Feilbletungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

16. M a l ,
die zweite auf den

27. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß oie Pfanorealitälln
bei dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritien aber auch unter demselben hint«
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprolololle und die Grund-
buchseitracte können in dcr diesgericht
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l.Bezirksgericht Sittich am IMen
März 1878.

(1747—1) Nr. 2357.

Executive
Fährnis-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Gebrüder

Bing (durch Dr. Exle in Wlen) die exec.
Feilbietung der dem Gabriel Pelschnig in
Krainburg gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 266 fl. 32 kr.
geschätzten Fahrnisse, als: Zimmereinrlch»
lung, Gewölbseinrichtung, Schnittwaren,
Tüchel, Bänder und Tuch ,c., bewilliget
und hiezu zwei Feilbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

7. Mai
und nöthigenfalls auch die folgenden Tage,
und die zweite auf den

2 1 . M a i 1878
und nüthigenfalls auch die folgenden Tage,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmit,
tags, im Handlungsgewölbe und in der
Wohnung des Executen mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß die Pfandstücle
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Wegschaf-
fung hintangegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
12. April 1878.

(1667—3) Nr. 1531.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kronau

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daß Ansuchen der Maria

Plösch von Würzen (durch den k. t. Notar
Herrn Johann Huß von Tarvis) gegen die
Josef Smolei'schen Erl,cn von Würzen
Nr. 72 (durch den Machthaber Thomas
Kölel und den Vormund Josef Laulischcr)
wegen aus dem Urtheile vom 6. Februar
1876, Z. 158, schuldigen 900 fl, ö. W.
o. 8. L. in die exec, öffentliche Versteige»

rung der dem letztern gehörigen, im Grund
buche der Herrschaft Weißenfels sud l M
Nr.330 vorkommenden Realität z u « "
Consc.'Nr. 72, im gerichtlich erhoben"
Schätzungswerthe von 1326 fi. ^
gewilliget und zur Pornahme derselben
drei Feilbietungs'Tagsatzungen aus den

8. M a i .
12. J u n i und
10. J u l i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, h ^
gerlchls mit dem Anhange bestimmt m>
den, daß die fellzubietende Realität ^
bei der letzten fteilbietung auch unter
Schätzungswerthe an den Meistbieten"
hintanaegeben werde. >,,

Das Schähungsprotokoll, der MU'
buchsertract und die Licitationsbedmg"''
lönnen bei diesem Gerichte in den genM
lichen Amtsstunden eingesehen werden-

K. t. Bezirksgericht Kronau a" "
«ugust 1877. ^ ^ ^
(15.751-2) Nr. 1 ^ '

Executive
RealitätenversteigeluT

Vom k. k. Bezirksgerichte M p p ^
wird bekannt gemacht: „,. „«z

Es sei über Ansuchen des Vw " '
Hapla von Sturja die cxcc. Versteig"'^
der dem Anton Lokar von Stuya gey
rigen, gerichtlich auf 800 fl- g ^ M
Realität kä Herrschaft Wippach W H ^
Nr. 71 bewilliget und hiezu drei 6
bictungs-Tagsatzungen, und zwar o u ' '
auf den

14. M a i ,
die zweite auf den

14. J u n i
und die dritte auf den

10. J u l i 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 2̂ ^
in dieser Gerichtskanzlci mit dem M A ^
angeordnet worden, daß die P f L " . ^ M
bei dcr ersten und zweiten 3 "ww ^
nur um oder über dem Schähuugs . ^
bei der dritten aber auch nnter oem,
hintangegeben werden wird. „^rWch

Die Licitationsbedmgmssc, >" " , ^ '
insbesondere jeder Licitant vor gem" ^
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuyaM' ^
Licitationskommission zu erlegen y ' ^
wie das Schätzungsprototoll ui ^ ,
Grundbuchsextraci können m "^ ,.heN'
gerichtlichen Registratur eingesehen'" „

K. k. Bezirksgericht MPpaä)
25,. März 1878.
1 1 ^ 7 ^ - ^ N ^

Executive
Nealitäten>^ersteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte "
wird bekannt acmacht: , « ^erl^i

Es sei über Ansuchen d ^ ^ r -
Terhlan von St. Gregor die czr' ^ ,
steigerung der dem Iernej K"ze ^ gc-
zetc gehörigen, gerichtlich aus ^.^rscha"
schätzten, im Grundlmche d " >V Mi-
Neifniz sud Urb.-Nr. W81 vo " ^ l
den Realität bewilligt "»d y ^ ^
Feilbietungs-Tagsatzungen, un" s
erste auf den

18. M a l ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

13. J u l i l « 7 6 , M .
jedesmal vormittags vo« " " ^ e o A
hiergenchts mit dem Wcha"3 i^t b"
net worden, daß dle Pf« ,tu"g ' U
der ersten und M ^ e " 3 " ' rtl> ^
uni oder über dem Schatz" s^,,,lsclbcn
dcr dritten aber auch " " i ^ ^
hintangegeben werden w"0' ^ l H

Die LicitatiousbedM l 's^. „ ch
insbesondere jeder 2 u ü a ^
tem Anbote ein 10fterz. Bao» ^.gen A
der Licitationstounu'sston 3» ^ „nd
sowie das Schätzuugsftlow ^ dl
OruudbuclMtract k"N' " ^ , h e n > < ,,
gerichtlichenRegistrawr H H M "

K. k. Bezirksgericht M '
März 1U7U.
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(1600-2) Nr. 602.

Neassmnierung
eMtiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lenosclsch
wnd lundgemachl:
^ Ueber Ansuchen des Andreas Musiö
°°n Senoselsch. als Cessionär des Thomas
«ontnil, werden die mit dem Bescheide
°°M 2 i . August 1868, Z. 2610, an.
Ordnet gewesenen und sohin sislierlen
"" l tfecuiocn Fcilbictungen der dem
in, !8 ^rahor von Nicdcroorf gehörigen,
'"', ^unld^iche der Herrschaft Senoselsch
°ud Urb,-Nr. 108 und 168'/ , vorlom-
tcn 3 ' »erichllich auf 2030 fl. geschah-

" "icalltäten rcassumiert und zu deren
nuf d "^ ^ Feildietungs-Tagsahungen

18. M a i ,
19. J u n i und
20. J u l i 1878.

^""'"lvormiltagsvon 11 bis 12 Uhr, hier-
«"'<W mit dem ursprünglichen Bescheids-
"^ange angeordnet.
7 c> ^ l . Bezirksgericht Senosetsch am
Februar 18?8.

^ ^ ' ) Nr. 1552.

"Mumierung zweiter und
bitter ezec. Feilbietung.

. "om l. l. Bezirksgerichte Reifniz wild
" " U armacht:

l l ^ ^^ "ber Ansuchen der Anna Vidiz.
S^^'Uenstochtcr inLlistttial (durch Dr.
Nn>? ^' ^^ "Ut dem Bescheide vom 7len
»m»."^,,""?' s ^87, ,isti°r,e ep.
8M,' ' ^ ' ^ U l ^ der dem Peter ttcßar
^ " 'gc», im (^rundbuche der Hrrrscha,t
êc» l? ^"^ Urb.-9ir. 845 vorlomme»t>en
i,^ ^^llssunnerl, und werden zur Bor-

i"'e derselben die Tagsatzungcn auf den
18. M a i ,
I b . J u n i und

hi .̂ 13. J u l i 1 8 7 8 ,
Voti°e., .? , ^ ' ' " lUags " Uhr, mit dem

""' «nhange angeordnet.

Februar i Ä . " ^ " ^ ^ ^ i fn iz am 23sten

^ ^ ^ ^ ) Nr. 893.

z. Nelicitation.
wi rd , ° " ' ' l ' Vezirtsgerichte Senosetsch

^unt̂ emacht.
bleuer ^ ^ ^ " ^ r Ansuchen des t. t.
gegei, ?!"^s (uoiu. des hohen l. t. Aerars)
N>it^^°"unil Pupis von Scnoselsch die
H. 4^.^scht'de von» 25. September > 877,
^bcrn ' " " l den 22. Dezember 1877
Puvl« ,e felicitation der dein Anton
^ Do, ' " "2 gewesenen, »ud Urb.'Nr. 2
lluf 3«)<^""" Scnosetsch vorlommenden,
I8l) tt^^- bewerthcten Realiliit pcw.

""^/, lr. reassumando auf den
^ 13. Ma i 1 8 7 8 ,
N l l t ^ ^ s von 11 bis 12 Uhr, hieraerlchls

«"vorigen UnHange angeordnet.
^ ivlär ^^lSgerlcht Senosetsch am

M D r ? ^ -
s ^ ^) Nr. 1404.

Mutwe Feilbietung.
!"'lt> '"°kN' l.l.Bezirksgerichte Senoselsch
blell,^", ^ornahme der öffenllichen Feil.
" . ' 'be,nc?"aufi670ft. ö. W. geschätz-

Wr<g^ ^l)c»nn Bidmar von Senoselsch
. e»cht^ ' " Grundbuchc der Herrschaft

^ den , w . ! ^ J u n i
" leiten, und der

f l l ^ ^ 0 . J u l i 1878
^ n ^ ^ M t e n Tcrn.in mit dem Beisätze

d?" Nste., ̂  duse ^a l i l ä t , wenn sie bei
l o c i ' s ° ^ ' fe i ten Termine nicht
« 3 N)ürd'" 3'" Schützungswerth ver-

^ Uu,^ / "ei den, dritten T.rmine
t>ch! ^Ussust?''l?en hinlangegeben wird.
b. ""Nir, ! > ^ haben daher an den ob.
s > n ' ^ e n vo„ ^ b^ i 2 Uhr

W ^ ' ° r l ä Z " ^ l s z" erscheinen und
y ^ l i c h s " ' 9 ^ " GrundbnchSsland in,
tt.>"isse < "^ "«o die ^cilbictungs.

Zlr « ' ' b " Kanzlei deö odgenann.
^ n 5 t . N ^ s einsehen.

' ^ z H^Sgericht Senosetsch am

(1574-2) Nr. W7.

Neassumierung zweiter und
drltkr ezec. Fellbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Wippach
wird kundgemacht:

Es werde in der Executionssache des
Anton Mlalar von Gorcnjarovan gegen
MatlhüuS Bozic von ZapuZe pedo. 167 f l ,
s. A. die mit dem Bescheide vom 29. Ma i
1808, Z. 170>), bis auf weiteres Ansuchen
sisticrie zweite und dritte exec. Fcilbietung
der Realitäten des Matthäus Bozic von
Zapuze Nr. 41 ^ Herrschaft Wippach tom
V, z'Ul; 152, im Werthe von 500 f l . , und
puß !55, i,n Wcrlhe von l i i W ft., im
Neassumicrungswege auf den

1 1 . M a i und
11 J u n i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags, mit dem Anhange
angeordnet, daß dieselben bei dcr zweite»
fellbietung n.<r um oder über, bei dcr
dritten aber auch unlel, dem Schützwelthe
an den Meistbietenden hinlanvcrlaufl wer«
den.

K. l. Bezirksgericht Wippach, 16ten
Februar 1878.

(1545—2) Nr. 2457.

Uedertragung
dritter ezec. Feilbletung.

Bom t. l. Brzirls^er>ch,e üorlouerg
wird belannt geinachl, oaß m dcr ^;e-
cullonssachc der l. l. Finanzprocuralur sur
Krain (uom. des ho^cn t. l. iierarS) ge.
grn Johann Cucct m Alldirntiach i)cw.
311 f l . 4.) lr. o. 8. e. dle in t ocm Bc-
jchcldc voin 15, Aooc.»>ier 187?,H 11,115,
auf dcil 2'^. Mür> 1878 anglurollclc cxc>
lNlioe dritte ^nlbiclul»^ d r̂ ocin I^hlinn
Cli^'l ulhöligen, auf 6160 fl. g(>chatzlcn
Realiläl Urb ^lir. 6 ad Uiaunach aus den

21. Mai l. I.,
vormittags 10 Uhr, hicrgcrichls Mlt dem
vorigen Anhange übertragen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Aoelsverg am
10. März 18 ?8.

(»616—2) Nr. 1315.

felicitation.
Boin t. l. Bezirksgerichte Ncifniz wird

delannl gemacht:
Es sei über Ansuchen des Karl Per»

jatel von Nudolfswrrlh die Nclicilallon
ocr von dcr Agnes Pclcrlin von Oroy-
pölland um den Mcislbot von 25 l0 ft.
erstandenen Ncali.ätMd Urb..3ir. 735'/ , aä
Herrschast Aueröpcrg wegen nicht zugehal-
tener AcilatlonSbcoingnisse auf (Äefayr
und ilostcn dcr Erslcherin bewilliget und
zu deren Bornahme die einzige Tagjatzung
auf den

25. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts mit dem
Beisatze angeordnet, daß hiebei obige Rca«
lilüt auch unler dein Schätzwerth an den
Meistbietenden hintangcgcbcn werden wird.

K. t. Bezirksgericht Neilniz am 2tcn
März 1878.

(1596—3) Nr. 894.

Executive Feilbietung.
Bom l. l. Bezirlsgerlchlc Senosclsch

wird zur Vornahme dcr öffentlichen Feil-
bictung dcr auf 8560 st. ö. W. geschätz-
ten, dein Franz Mahori i i von Senoselsch
gehörigen, im Onmobuche der Herrschaft
Scuosclsch uuii Urv . 'Nr . 15^i 1, Folw
171, und Urb.Nr. 1, Tom. 1, Folio 1
vorlommenden Realitäten der

22 . M a i
für den ersten, der

22. J u n i
für den zweiten und dcr

24. J u l i 1873
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß dicsc Realitäten, wenn sir
bei tcm ersten oder zwcilen Termine nicht
wenigstens um dcn Schätzunqswcrlh vcr»
lauft würden, bei den, dritten Termine
auch lmtcr demselben hintangcgcben werden.

Kauflustige haben daher an den ob»
bestimmten Tagen von 11 vis 12 Uhr
uormitlags hicrgerichts zu erscheinen und
löimcn vorläufig den Orundbuchsslaild im
Orundbllchbamte und die FcilbietlMgS'
bcdingniss. in der Kanzlei deß obgenanntcn
Bezirksgerichtes cixsehen.

K. l. Bezirksgericht Senosktsch am
16. März 1878.

(1534—2) Nr. 1313.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung

Vom l. l. Bezirksgerichte Adclsberg
wird bekannt gemacht, daß in dcr Exe«
cutionssache des Anton Sever von Nuß»
dorf gegen Barthelmü Stegu von Nuß-
dorf die mit dem Bescheide vom 17lrn
November 1877, Z. 11,200, aus dcn 8len
Februar 1878 angeordnete dritte excc.
Feilbielung der Realität Uro.-Nr. 46 aä
Nußdorf pew. 100 fi. c «. o. auf den

8. M a i 1 8 7 8
übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
8. Februar 1878.

(1601—2) Nr. 623.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Geuojctsch
wird bekannt gegeben:

Es werde über Ansuchen des Andreas
Muö,ö sen. von Scnc.se>jch die mit dem Be-
scheide vom 25. Ju l i 1873, Z. 3264,
angeordnet gewesene u»d sodann sisticrtc
drtttc rr/cutioe Fcilbicluiig der dem Josef
Fab^lö, rcctc Georg Mar,in,i^, uls nun-
lnchrlgcn Vlsttzcr von Senosclsch, gchöri>
grn, im GnuMuche dcr Herrschaft Seno«
sctsch »üb Urb.'Nr. 78 und 79 vorlum»
menden, gerichtlich auf 2 «95 fi. geschätzten
Realitäten rrasslnnanoo bewilligen und
zu deren Borilühme die Tagsutzuilg auf
den

22. M a i 1 8 7 8 ,

oormitlllgö von 11 bis 12 Uhr. hiergcrichis
»nit den» oo lgcil Brjchclooaichailgc an
„eu dnct.

. ». t. Btzirtsgericht Scnosetsch am
7. Frbruar 1878.

(1535—2) Nr. ^793.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbletung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Adclsberg
wird belannt gemacht:

Es sei in der Execulionssache des
Jakob Blazon von Planma gcgcn Ma-
thias SimSic von Kal'enflld wegen 97 st.
65 lr. die mit dem Bescheide vom Uten
December 1877, Z. 12083, auf den 28sten
Februar 1878 angeordnet gewesene drille
^eilbicluug der Realität Urb.-Nr. 52 ac!
Sitticher Karstergilt auf den

14. M a i 1 3 7 8 ,
vormittaus von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
20. Februar 1878.

(1602—2) Nr. 599.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Bom t. l. Bezirksgerichte Scnosclsch
wird lundgeuwchl:

Die über Ansuchen der l. l, Finanz«
procuratur für llrain (in Vertretung des
hohen l. l. Aerars), mit dem Bescheide
vom 19. September 1874, H.4716, be-
willigte und sohin sisticrtc drille exe-
cutive Ftilbklung der dem Johann Soi-
gel von Senoselsch gehörigen, uud Urb.-
Nr. 46 iiä Herrschaft Scnosetsch vorkom-
menden, gerichtlich auf 1436 fl. bewcrthe-
ten Realität wird rcasfnmicrt und zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den

18. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hiergerlchls
mit ocm Anhange des vorigen VcscheideS
angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
13. März 1878.

(1578—2) Nr. 1256.

Neassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Bon, l. l. Bezirksgerichte Wlppach
wird kundgemacht:

^Die in der Exccutionssache deS An-
ton Clll von Prcdgrize gegen Anton Kreiii
von Ustja M o . 149 fl. s. A. mit hier-
llerichtlichcm Bescheide vom 15. Dezember
1876, Z. 5952, angeordnete und mit den»
hiergerichtlichem Gescheide vom 30. De»
zember 1876, Z. 7740, Werte zweite

und dritte exec. Feilbielung der auf 1190
Gulden bcwlrlheten Realitäten kü Herr»
schuft Wippach wm. 111, p l ^ 59 und 68,
ulld Ausz.-Nr. 324 werden im Reassu-
mierungewegc auf den

11 . M a i und
12. J u n i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Beilatze angeordnet, daß dieselben
bei der zweiten Feilbietung nur um oder
über, bri dcr dritten Feilbietung aber auch
unter dem Schätzwcrlhe an den Meist-
bietenden hintanverlaust werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am 6ten
März 1878.
(1617—2) Nr. 1i,07.

(tzeeutive
3<ealitäten-Verstelgerung.

Bom t.t. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen des Franz Gr»
hounil, l. l. Notar in Rcifniz, die mit dem
Bescheide vom 5. Jänner 1874, Z. 85,
sisliertcn exec. Feilbielungen der dem Hranz
Malnel von Hudilonc gehörigen, gerichtlich
au, 2510 ft. geschätzten Realität »ub Urb.»
Nr. 3 aä Herrschaft Qrlenegg wegen schul-
digen 316 ft. 41 tr. neuerlich auf den

25. M a i ,
6. J u l i und
3. A u g u s t 1878 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amlblolüle mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei dcr erster: u»d zweiten Feilbietuug nur
um oder über dem Schätzungöwerth, bel
drr drilen abrr auch unter demselben
hinlllilucgrlicn werden wird.

Die KicitatioliSbeoingnisse, wornach
insbesondere jcdcr ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Badium zuhanden der
tticitlltionslommijsion zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund-
buchsextracl können in ber diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 26sten
Februar 1878.

(1599—2) Nr. 1095.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen S i m o n
K l e m e n , A n d r e a « P o l s a l , J o -
hann und Anna Pre i t . r ov und ihre
unbekannt wo befindlichen RrchtSansprecher.

Bon dem l. l. Bezirksgerichte Seno«
selsch wird den unbekannt wo befindlichen
Simon Klemni, AnoieaS PulSal, Johann
und Anna Prcmrov und ihren unbekannt
wo befindlichen Rechtsansprechern hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Negro von Brezje die Klage
pelo. Berjährt- und Erloschenerllürung der
Forderungen am ersten Satze mit 50 st.,
am zweiten Satze aus dem Urtheile vom
14. Mai 1804 pr. 120 fi. und auS dem
Schuldscheine vom 8. Mai 1830 pr.100st.
«. 8. k. eingebracht, und wurde zur Ver-
handlung im ordentlichen mündlichen Per»
fahren die Tagsatzung auf dcn

28. M a i 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 2ij a. G. O. angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte ui'belannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu dercn Bertrclung und
auf dercn Gefahr u,'d Kosten den Herrn
Anton Osena von Prüwald als Kurator
kä kowm besiellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeil selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Berlheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit den, ausgestellten Kurator
nach dcn Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens fiei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu gebe», sich die
auS einer Berabsäumuna entstehende" got.
gen selbst brizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch »M
13. März 1878.
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(1769) ^ » e N w O t e n l

gibt auf mehrseitiges Verlangen heute abends
in der Restauration des

seine letzte Vorstellung.

such- nnd papitlhllndln«g Ualhan«platz Nr. 81 und
Unter der «ranlsche Ur. 8.

Reich sortiertes L»ger aller Bureau- »t. Comp
tsirNequifiten, Schreib- und Heichnenmateria-
lien. Affichen- u. Packpapiere, Farben, Vlei-
ftifte, Stahlfedern, Siegellack, l lop i r , Notiz«
und Geschäftsbücher, «riefpapier Kassetten

sammt Monogrammen. (1491) 10

Neues Ileilsisteiii
für kranke und jresclnvUchte M liniier
(ohue Medicauieut). Zu beziehen durch
die Buchhandlung Uuber & Lahme,
Wien I, Herrengasse Nr. 6. Preis fl. 2, mit
Post fl. 2-10 (3. Auflage). (557) 10-3

NB. 8000 Kranke geheilt.

(1787) 2—1 E i n

Spezereigeschäft
auf hiesigem alten Posten ist unter
sehr günstigen Bedingungen abzu-
lösen. — Näheres in F. Müllers
Annoncen-Bureau, Herrengasse 6.

Fracht und Oil
gutbriefe

mit Süd- und Rudolssbahnstempel
stets vorräthig bei

I.n.RlelllllillP^F.Nlillilielg
in Laibach. >

Dtt8 Militär geogeapkllsckle Institut in Wien
(1742) hat uns den l

j NmriilmZ MIM Nllckmmke j
übergeben. Wir empfehlen uns zu geneigten Partie- und Detailanfträgen. Z

Die Probe^ und Uebersichtsblätter der diversen Kartenwerke liegen in der !
Buchhandlung zur gefälligen Ansicht auf. !

! Preisverzeichnisse werden gratis abgegeben. !

Jg. v. Kleiumayr H Fed. Bamberg.

ü V/i«n, Wieden. Waggasse Nr. l . Z»^o bm 8»N2N, ' prrujüsch k)
^ ps»y, Thorgasse Nr. 7, Ls08l»u, Schlcjnn. Q
X empfehlen ihre von den lais. königl. österr., t, preuh., l. rufs, l, bair.. lönigl. und ^
^ e herzogt, jächs. Negierungen geprüfte und »ls feuersichcrnd anerkannte X

X ^tein^DnHpuppe 8
3 in Tafeln und Rollen, X
V ci°«6) «-. fächle Anstrichmaffe X
X , (zur Bestreichung von Steinpappdächevn), nebst Laaer von Ttelnlshlen-Theer. />
V Asphaltpech und Tachpappnägelu. V
U ^ Deckarbeiten werden unter Garantie dcr Haltbarkeit in Accord übernommen. l /
X Für Interims-Döcher oder Vaulichtelten neringerer Vede>l!„«n führen wir / ^
V auch eine billigere Sorte Nollen-Tachpappc, auch Ceolilhpappe genannt H/

(1769—1) Nr. 423.

Aufforderung
°n M a t h i a s und J a k o b H i s l o ,

«sp. deren allfüllige Erben.
Beim k. t. Bezirksgerichte Gurlfeld

hat Franz Malenset ln Zalole Nr. 7 gegen
Mathias und Ialob Sis lo, resp. deren
allfällige Erben, eine Klage auf Verjäh-
rung und Löschungsgestattung der für
Mathias und Iatob Hislo, resp. deren
allfällige Erben, auf Grund des Schuld,
schemes vom 15. November 1806. M o .
der mütterlichen Erbschaften 5 pr. 100 f l .
beim Rectf.'Nr. und Urb..Nr.80 aä Herr-
schaft Landstraß einverleibt haftenden Sah-

post eingebracht, worüber eine Tagsatzung
auf den

17. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergcrichts an-
geordnet wurde.

Da dem Gerichte der Aufenthaltsort
der Geklagten nicht bekannt ist, so wurde
auf ihre Gefahr und Kosten Franz Dcr<
nousel als Kurator bestellt.

Die Geklagten haben daher an dem
vorerwähnten Tage entweder selbst zu er»
scheinen oder einen Bevollmächtigten nam-
haft zu machen oder seine Behelfe dem
aufgestellten Kurator mitzutheilen.

K.l.Bezirksgericht Gurlfeld am Listen
Jänner 1378.

Druck und »erl«z v,n I«. » Kletnm«yr « Ke>. »«mber,.

I rr i^teur von Dr. AZiüsier.

2eIbsl-Klystierapparate zu " fl,. 6 ft »nb ^
blaust (1585) 1 2 ^

Apotheker in Laibach.

Für alle Nervenkranken!
Buchhandlung von Huber H Lahme in Wien,

I.. Hcrrengasse Nr, s.
Nadicale Heilung alll>r chromslyell

Ncrnenkraickhciten
auf streng naturgemäßem Wege (>'"'!>>'
gemäße Diät und rationelle, milde W«>!"
(1527) 1 0 - 4 lur.)
j M - Ein wichtiges Wcrl für alle Vl"-

venlranlhelten. " M V ^ . ^

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ U M " Landschaftliches Theater in Laibach.
^ ^ ^ "V^H / H ' " ^ Donnerstag, 25. April 1876:
^ M -^ D ' ^ /̂  Außergewöhnliche, gan? neu erfundene

^ 1 1 ^ ^ ? / l>M^ Zauber- und mllsikalische

KtzM^WWil . s i ^ M Z ^ ' Ich "i l l Höften, daß das geehrte P. T. Publikum meine
Production nicht mit gewöhnlichen vergleiche, indem ich
meine unübertrefflichen Geheimnisse der Magie bis jetzt
bewahrt habe, — Ueber die unübertrefflichen Darstellua
gen hängen im Foyer des Theaters Dantschreiben wie
" " ^ Diplome von sämmtlichen gekrönten Häuplern von

.̂ ^" " ^ außer Europa zur Einsichtnahme des geehrten P. T.
X , Publikums. Damit man den seltenen Productions Ver-

trauen schenkt, so bin ich gezwungen, auf die Zeugnisse und
^ ° 2 - ^ M Diplome aufmerksam zu machen. (1783)

— Ansang präcise 8 Ahr. — Preise wir gewöhnlich.
Details die Tageszcttel.

pocxxxxxxxxxxxxxxxxx;
S Oglas.
ß Redni obftni zbor

s obrtnijsko-pomoönega društva,
j vpisanega tovariStva z omejeno zavezo,
S b o d e v n e d e l j o 3 8 . a p r i l a 1 8 7 8
\ dopoludiie ob 11. uri
\ v veliki mestni dvoraai.

'S
| r Dnevni red:
> 1.) Začetni govor društvenega ravoatelja.
j / 2) Letno sporočilo in računaki sklep za 1. 1877.
[ l 3.) Poročilo ravnatelja.
Pv 4.) Porocilo v zadnjem občnem zboru izvoljenega odbora
Ir za pregled računor.
[ l 5.) Yolitev 4 udov v ravnateljstvo za tri leta.
r\ 6.) Volitev odbora za pregledovanje računov leta 1878.
| / 7.) Posamezni nasveti udov.
? Ravnateljstvo obrtnljsko - pomočnega društva,
J vpisneg» tovarištva z omojono KUVOZO v Iijubl.jnni

JS J. \ IlomK.
\ vodja.
<

oexxxxxxxxxxxxxxxxxi
Kundnlachung. Z

Die ordentliche Gencralverfammlung de« /

geweeöl. Äu8Üilf8!nlsse Vereins^!
registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung, findet T

Sonntag den 2 8 . A p r i l 1U7«, (
vormittag« 11 Uhr, T

im groben stiidl. Ualhanssaale statt. l

T a g e s o r d n u n g : )
1.) Eröffnungsrede drs Vcrcinsdircttors. <
2,) Jahresbericht und Nechnnnsssabschlnß pro 1877. )
li.> Mittheilungen des Vcrcinsdircltors. ^
4.) Vcricht des in dcr letzten Gcncralversammlnng gcwahmN ^

Ncvisionsansschusscs. )
5.» Erzänzungsluahl von 4 Mitgliedern des Vorstandes. e
6.) Wahl cincs Ncvisionsausschusscs zur Prüfung der I a h " ^ 1

rechnung pro 1878. H
7,) Mfäclige lxsondrl!' Aüträg? drr ^cllosseuschaftomitssl'''^^ 5

Der Vorstand des gewerblichen Auöhilfskassc - Hjcrci»<>, /
registrierte Oenosse,»sch,,st mit s'eschräuller Hn'llin,^ i „ l!,,tt'>'ch 1

I. N. Horali, )
(1790) 2 - 1 Dirrslor, 1

A«ls.königl.«»«schl.isttlr.«a«8WW'»nl> könlgl. »ng«l. plt»-

sowie

»llel« echtnn^rei!, erze!!<,t,rrlllubeichmlrdenI,lll,cnHerrIcha!le» u, demP.T.PU"
cu» »um «ebrlluch »nzuempfthlm. inbem durch dle Pnte»l!ru„a dlt Echlhslt un°"1, >

«chlldlichlcit derselbe» beullich n°^.

Obige Sftecllllitälen sind nur «cht l«««««»»l.««,s«ndu»«»'«>«p''^l,^

H. r»t«rno»», k. k. PrivileyillMS'Inhaber in <"
»t»a«, « v l n « » l » » , , « » > . 8. ,n beziehen .,!„ele»<' !

Vebrauchsllntt'lisungen find in verschiedenen Sprachen »ur VersOgunz " « ^ ^ ,
> «luswäiliae VesteNnüssen werben gegen Pofinixhnahme od»r N ^ c n « . ^ .

b«, Vltrn«»» pünlllichst essecluirt «»d p« »lacon io lr. «mb»ll»«« »»"»' , ^

^iliul<le,wl in ^ni»>^l» bei Iwrn l^l. 5Z" ^
^arlumulir. i»l7s) ^ ^


